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Nach der Sommerpause begannen die Proben gleich 

mit einem besonderen Abschluss. Eines unserer 

Gründungsmitglieder, Martin Weißgräber, verlässt 

unseren Chor nach mehr als 60 Jahren. Er zieht zu 

seiner Familie. Für uns ein großer Verlust, denn es 

fehlt schon wieder eine Männerstimme. Martin 

wünschen wir aber von Herzen eine gute Zeit in der 

Nähe seiner Familie.

Vom Chor erhielt Martin ein gerahmtes Foto der 

Aktiven, überreicht von Jürgen Donker, unserem 

Vorsitzenden. Das soll ihn an die schöne Zeit im 

Gemischten Chor erinnern. Unser ehemaliger, lang-

jähriger Chorleiter, Fritz Bardehle, war aus diesem 

Anlass zur Chorprobe, mit seiner Frau Elke, gekom-

men. Fritz hat noch einmal die alten Zeiten aufleben 

lassen. Sehr zum Vergnügen von uns  allen.

Durch das Ausscheiden von Martin wird es sehr eng 

in den Männerstimmen. Wir möchten unbedingt 

als gemischter Chor weiter singen. Deshalb in die-

ser Zeitung: SOS an alle Männer, die Lust am Sin-

gen haben. Kommt!!! Montags um 19.45 Uhr im 

Speisesaal des Eiderheimes in Flintbek finden un-

sere Proben statt. Wir freuen uns. Bringen Sie ihre 

Frauen mit. Alle sind uns auf das Herzlichste Will-

kommen! Wir beginnen mit intensiven Proben für 

unser neues Weihnachtsprogramm. Also, ein prima 

Einstieg. Singen ist gut für den Geist und die Seele 

in unserer fröhlichen Gemeinschaft.

Ursula Werner
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Die Taschen gepackt, Jeans und weißes Oberteil für 

das Konzert am Samstag, schwarze Kleidung für 

den Gottesdienst am Sonntag, hoffentlich zerknit-

tert die Bluse nicht. Die Chormappe nicht vergessen 

und das Mückenspray. Wir wurden gewarnt, dass es 

in Prerow notwendig sein wird. Alles wird in den 

Autos verstaut und in kleinen Grüppchen machen 

wir uns auf den Weg. Nach gut drei Stunden haben 

wir Prerow erreicht und freuen uns, dass wir zwi-

schendurch eine kleine Pinkelpause einlegen konn-

ten, denn unsere Herberge liegt abseits befestigter 

Wege und das Geholper ist sagenhaft.

Die Herberge liegt ca. 2 km außerhalb, sehr idyllisch 

zwischen Gallowayrindern und Mücken, im Wald. Es 

gibt unglaublich viele Mücken, und jeder kann testen 

wie erfolgreich das erworbene Spray  funktioniert. 

Bis zum Konzert am Samstagabend ist die Zeit mit 

Proben, Essen, Reden, Lachen und Schlafen gefüllt. 

Eine Stellprobe in der Seemannskirche in Prerow 

musste verlegt werden. Das verschafft uns unver-

hoffte Freizeit, die wir am Strand oder in dem net-

ten kleinen Touristenort verbringen. Nach den reg-

nerischen Tagen vor unserer Abreise genießen nun 

alle bewusst die Sonnenstrahlen – wenn nur diese 

Mücken nicht wären.

Nach dem Abendessen stehen die ersten Sänger ner-

vös vor der Herberge rum und schauen immer wie-

der auf die Uhr. Es werden Noten sortiert und letzte 
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Textpassagen nachgelesen, damit sie beim Singen 

sitzen. Ob überhaupt Zuhörer kommen? Schließlich 

kennt uns hier kaum einer. Es hingen Plakate für 

unser Konzert, Flyer gab es wohl auch. Wir machen 

uns gegenseitig Mut: „Die Akustik in der Kirche war 

so großartig, da macht das Singen auch ohne 

 Zuschauer Spaß!“ Dann wird’s ernst, wir fahren los 

zur Kirche.

Zu unserer großen Freude füllt sich die Kirche, 

Menschen kommen leise herein und setzen sich ar-

tig in die Bänke. Insgesamt 250 Zuhörer waren an 

diesem Abend da, darunter sogar zwei Urlauber aus 

Kiel. Das Konzert beginnt und die Zuhörer klat-

schen nach den ersten Liedern immer noch sehr 

brav. Das ändert sich erst, als unsere Chorleiterin 

Gesche das afrikanische Lied „the african song“ an-

stimmen lässt. Nun wird das Publikum einbezogen. 

Die Zuhörer singen die verschiedenen Stimmen mit 

und tauen merklich auf. Danach trägt die gute Stim-

mung uns durch all unsere Lieder. Der Applaus be-

weist uns ein ums andere Mal, dass unsere Lieder 

Freude verbreiten. 

Das letzte Lied, schon die Zugabe, singen wir an und 

verlassen dann unsere Plätze. Wir stellen uns vor 

der Kirchentür auf, bilden einen lockeren Spalier 

und singen immer noch draußen im Dunkeln, als 

die Zuhörer die Kirche verlassen; sehr stimmungs-

voll und sehr passend.

Die Leute klatschen, wenn sie zwischen unseren 

Reihen durchgehen, einige bedanken sich oder sin-

gen noch mit. 

Euphorisch und ausgelassen feiern wir unseren Er-

folg, so fühlt es sich an. Natürlich gab es hier und da 

Texthänger, schiefe Töne, aber das hat kein Gewicht. 

Am nächsten Tag begleiten wir den Gottesdienst mit 

vier Liedern. Beim Abendmahl haben wir ein Lied 

aus Taizée angestimmt und bekommen vor lauter 

Feierlichkeit eine Gänsehaut. Beim irischen Segens-

lied „Möge die Straße“ zum Abschluss des Gottes-

dienstes entdecken wir dann Tränen in den Augen 

der Gottesdienstbesucher. Kann man mehr  erwarten?

Die Heimfahrt gibt uns Zeit, das Erlebte und das 

letzte gemeinsame Mittagessen in Prerow zu 

 verdauen.

Als Andenken nehmen wir einige Ohrwürmer und 

diverse Mückenstiche mit und freuen uns schon auf 

die nächste Chorprobe am Dienstag. 

Martina Böschen

Bücherstube Flintbek

Inh. Jutta Goullon  
Müllershörn 2 a     24220 Flintbek  
Fon: 04347 3945    info@lese-meer.de

Lesetipp: Gerard Donovan

Winter in Maine

Kann man sich für den Verlust der vollkommenen Liebe rächen?

Ein erschreckendes, irritierendes und zugleich berührendes Buch.

btb, 9.99 Euro; als Hörbuch 12,99 Euro
Öffnungszeiten: Mo. bis  Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr
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Dieses Mal führte uns der Festausschuss 20 km 

rund um das Eidertal.

Als es um 13:00 Uhr an den Start ging, waren die 

meisten der 26 Gruppen durch den Regen zum Ge-

rätehaus gefahren. Die Tour konnte dann aber bei 

trockenem Wetter genossen werden. Der Festaus-

schuss musste noch kurzfristig die Tour umplanen, 

da der Weg von Grevenkrug nach Techelsdorf durch 

das Hochwasser der Eider nicht mehr passierbar war.

Nachdem alle 26 Teams wieder im Gerätehaus 

 angekommen und die Auswertung vorgenommen 

war, konnte das Team Kremin als Sieger verkündet 

 werden.

Vielen Dank an den Festausschuss für die erneut 

tolle Route und die abwechslungsreichen  Prüfungen. 

Vielen Dank auch an Nikolai Sarnow vom Flintbe-

ker Fahrradtreff, der sich erneut kostenlos mobil für 

Fahrradreparaturen zur Verfügung gestellt hat.

Mit der Aktion Feuerwehrbrot hat die Bäckerei Ren-

ner mit jedem verkauften Brot eine Spende in Höhe 

von 20 Cent für die Jugendfeuerwehr gespendet.

Nach Beendigung dieser Aktion Anfang Juli war ein 

Spendenbetrag in Höhe von 133,89 4 zusammenge-

kommen. Diesen Betrag hat die Bäckerei Renner 

ebenfalls hinzugefügt und auf 300,00 4 aufge-

rundet. Vielen Dank an die Bäckerei Renner für 

diese Aktion und Dank auch an alle, die das Feuer-

wehrbrot gekauft haben.

Bei Feuerwehreinsätzen kommt es immer wieder 

vor, dass der Straßenverkehr gestört wird. Wenn da-

bei Straßen ganz abgesperrt werden, erfolgt dies 

zum Schutz der Einsatzkräfte bzw. ist aus einsatz-

Bernd Brodda - Kameruner Weg 8

24802 Emkendorf / Bokelholm

Tel. 0 43 30 / 99 98 21 - Fax 99 98 51 - Mobil 01 70 / 24 61 000

www.gartenbau-brodda.de

Garten- und Landschaftsgestaltung

Steinsetzerei und Tiefbau

- Pflasterarbeiten

- Gartengestaltung

- Zaunanlagen

- Haussanierungen

- Teichbau

- Neuanlagen

- Steinmauern

- Tiefbau
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technischen Gründen erforderlich. Die Polizei ist 

oft am Einsatzort nicht immer mit ausreichend Per-

sonal anwesend, so dass die Feuerwehr bei den Ab-

sperrmaßnahmen unterstützt.

Sehr entsetzt ist die Feuerwehr dann immer, mit wie-

viel Unmut auf die Straßensperrung von den Ver-

kehrsteilnehmern reagiert wird. Es geht auch anders 

und das ist für die eingesetzten Kameraden, welche 

hierfür ihre Freizeit opfern, wesentlich  netter.

In diesem Jahr hatte die Feuerwehr schon zwei Ein-

sätze wegen ausgelösten, privaten Rauchmeldern, 

bei denen ein Fehlalarm vorlag.

Bei folgenden Tätigkeiten in der Wohnung kann ein 

Rauchmelder ungewollt Alarm schlagen:

·  Schweiß- und Trennarbeiten,

·  Löt- und sonstigen Heißarbeiten,

·  Säge- und Schleifarbeiten,

·  Staub durch Baumaßnahmen,

·  Wasser- und Kochdämpfe

·  extreme elektromagnetische Einwirkungen

 

Aber auch die nachlassende Batteriespannung und 

mangelnde Reinigung von Staub können Ursachen 

für das Auslösen eines Rauchmelders sein. Bitte 

kontrollieren Sie daher mindestens einmal im Jahr 

Ihren Rauchmelder auf ordnungsgemäße Funktion.

Haben Sie Fragen oder Interesse an dem Ehrenamt 

Feuerwehr? Dann fragen Sie uns.

Ortswehrführer Dirk Hagenah Tel: 809807 oder 

unter info@feuerwehr-grossf lintbek.de

Übungsabende:

jeden 1. Mittwoch im Monat

jeden 3. Donnerstag im Monat

Ihre Freiwillige Feuerwehr Flintbek

– Ortswehr Großflintbek –

Jederzeit gut beraten …  

 § 
  

 Schwerpunkte 
   

 - Familien-/ Erbrecht 

 - Grundstücksrecht 

 - Arbeitsrecht 

 - Verkehrsrecht 

 

 

Silke Pelzer        Matthias Blankenburg       Nadine Wiese 

 

Matthias Blankenburg Kätnerskamp 15 

 24220 Flintbek 

  Rechtsanwalt und Notar Telefon: 04347/4798 

 Fax: 04347/8542 

 E-Mail: ra.blankenburg@gmx.de 
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dieser verregnete Sommer hatte tatsächlich auch gute 

Seiten – es wurde so viel gelesen, wie selten zuvor!

Das lag sicher auch am Ferien-Lese-Club. Die Ab-

schlussparty in der „Pfütze“ war toll und hat allen 

Beteiligten viel Spaß gemacht. Danke an Marina Ko-

nicz aus der „Pfütze“ für die unkomplizierte Zusam-

menarbeit und die tolle Unterstützung. Die Flintbe-

ker Buchhandlungen haben großzügig Buchpräsente 

gespendet, die wir an die f leißigsten Ferien-Lese-

Club-Teilnehmerinnen und Teilnehmer verleihen 

konnten. Danke an Frau Goullon und Herrn Fuksa!

Unsere regelmäßigen Besucher haben längst bemerkt, 

dass sich bei uns einiges verändert hat. Wir haben das 

Ende des Ferien-Lese-Clubs zum Anlass genommen, 

den Sachbuchbestand umzuräumen und bei dieser 

Gelegenheit haben wir selbstverständlich gleich aus-

sortiert. Nun können wir diese Bücher neu präsentie-

ren und freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Kindergartengruppen und Schulklassen kommen 

regelmäßig in die Bücherei und diese Zusammen-

arbeit macht mir viel Spaß! Die ehrenamtlichen Hel-

fer besuchen mittlerweile 4 Flintbeker Kindergärten 

regelmäßig als Vorlesepaten. Außerdem werden wir 

am 21. September zum ersten Mal ein Bilderbuch-

kino in der Bücherei präsentieren. Dabei werden die 

Bilder des Buches mit einem Diaprojektor an die 

Wand geworfen, die Geschichte liest eine Vorlesepa-

tin. So bleibt Gelegenheit, die Fragen der Kinder 

aufzunehmen und das Buch in individueller Weise 

vorzulesen. Ich bin sicher, dass diese ganz beson-

dere Art des Vorlesens schnell eine große Freundes-

schar finden wird. Wir werden das Bilderbuchkino 

regelmäßig einmal im Monat anbieten.

Als neues „Büchermädchen“ haben wir Sophie Arp 

in unserem Team willkommen geheißen. Wir 

freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Ende November werden wir uns von unserer langjäh-

rigen Kollegin Anne Kühnel verabschieden müssen. 

Ich bin sicher, dass jede Leserin und jeder Leser weiß, 

was wir vermissen werden. Anne Kühnels Kompe-

tenz und Aufgeschlossenheit werden hier fehlen. Als 

Kollegin war sie mir in meinem ersten Jahr eine sol-

che Stütze und freundliche Begleitung, ihre Einar-

beitung und ihr Verständnis für meine Ideen haben 

mir viel Kraft und Freiraum gegeben. Danke, Anne!

An dieser Stelle möchte ich noch kurz zwei neue 

Titel aus unserem Bestand erwähnen:

Gebrand Bakker: Birnbäume blühen weiß

Eine kleine Geschichte über eine Familie. Berüh-

Pß ege Diakonie

Flintbek | Dorfstr. 5, 24220 Flintbek, 04347/ 70 84 00

Molfsee | Hamburger Chaussee 32, 24113 Molfsee, 04347/ 70 84 00

Felde | Wulfsfelder Weg 18, 24242 Felde, 04340 / 40 25 04

Mehr als Pfl ege
Häuslicher Pfl egedienst  

Wir beraten Sie gerne persönlich, 

auch bei Ihnen zu Hause.

Unsere Angebote fi nden Sie unter 

www.diakonie-altholstein.de
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rend und bewegend wird das Schicksal des Jungen 

Gerson erzählt, der bei einem Autounfall sein Au-

genlicht verliert. Ein Buch, dass mich nachhaltig 

bewegt hat.

Birand Bingül: Der Hodscha und die Piepenkötter

Irgendwo in einer mittelgroßen Stadt in Deutsch-

land: Viel Industrie gibt es und viele Türken. Etwas 

Aufregendes ist hier noch nie passiert. Bis die tür-

kische Gemeinde einen neuen Geistlichen be-

kommt: Nuri Hodscha kündigt zum Einstand an, 

eine prächtige Moschee bauen zu wollen. Ohne die 

Bürgermeisterin gefragt zu haben! Ursel Piepenköt-

ter, machtbewusste CDU-Anhängerin, ärgert sich 

gewaltig. Und sieht die Gelegenheit gekommen, 

durch eine wohldosierte Portion Populismus ihre 

Beliebtheit kurz vor der Wahl zu steigern. Doch als 

sie Nuri Hodscha in aller Öffentlichkeit den Marsch 

blasen will, stellt sie fest, dass der ein mit allen Was-

sern gewaschener Gegner ist...

Ich hoffe, dass ich Sie wieder ein bisschen neugierig 

machen konnte!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Andrea Frahm und das Büchereiteam

  frank bedei 
Raumausstattung 

    Tel.: 04347-5464 
   frank-bedei@t-online.de 

 
Polstermöbel Neubezug 
 Aufarbeiten und Neubezug aller Polstermöbel 
 Wohnwagen- und Bootskissen 

 Riesige Auswahl an hochwertigen Polsterstoffen 
 

Gardinen + Zubehör 
 Anfertigung aller Fensterdekorationen, Raffrollos.... 
 Gardinen abholen, waschen, liefern und montieren 

 Riesige Auswahl an hochwertigen Gardinenstoffen 
 

Wand und Boden 
 Tapeten von Rasch, Esprit, AS Creation.... 
 Teppichböden von Dura, Vorwerk, Tretford, Tarkett....  
 Parkett und Laminat von DLW, Witex.... 
 Verlegung mit allen Vorarbeiten. 

 

Sonnenschutz 
 Plissee-Faltstores, Rollos, Jalousien, alle auch für Velux 

 Markisen, Wintergartenbeschattung  
 Kostenlose Beratung und Angebotserstellung  
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Ihre schöne antike Uhr, das wohlgehütete Familienerbstück 
will nicht mehr so recht laufen? 

Ihr Spezialist am Ort bringt sie wieder auf Trab.
Gartenstraße 91 · Tel: 04347/4967 · www.Uhrmacher-Petersen.de

Lange dunkle Herbst-Abende werden in geselliger Runde bei
gutem Essen heller. Genießen Sie auch unsere Herbst-
Aktionen: z.B. am 7.10. FKK-Frauen, Kabarett Kronshagen, 8.10.
Oktoberparty mit DJ Chikis, 31.10. die Wunderzaubertür mit
Matthias Meyer-Göllner, 5.+6.11 “Currywurst mit Pommes” von
der Eiderbühne Flintbek, 11.11.Weinprobe (Weingut Rebenhof),
13.11. der 3. Martinsmarkt im Flintbeker und jeden Mittwoch ist
SATT-Tag. Essen Sie soviel bis Sie wirklich satt sind!
Weitere Veranstaltungstermine unter www.restaurant-flintbeker.de
oder direkt im Restaurant Dorfstraße 39, Flintbek, Tel. 04347-809009

K.-H. Voigt,  Rosenberg 15, Tel. 0 43 47 / 94 63, 
Fax 0 43 47 / 94 04 · www.voigt-haustechnik-flintbek.de

Wird es draussen kalt, kommt
drinnen wohlige Wärme auf: ener-
giesparend und kostenbewusst 
mit neuen Techniken lassen
Winterwetter und Frost Sie kalt.

Traditionell finden in die-
sem Jahr wieder unsere
Herbst-Aktionen statt:
Der Spieleabend am

26.10. ab 19.00 Uhr (nur mit Anmeldung) und unser
Candlelight-Shopping am 10.11. bis 21 Uhr.
Rosenberg 22, Tel: 04347-9121; Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 9-16 Uhr

www.renner-haus-garten.de

Ihr Uhrmacher und Juwelier

Unterstützung bei der Wahl der passen-
den Hilfsmittel? Beratung, Hilfestel-
lungen und Service sind unsere Stärken.
Sprechen Sie mit uns, denn wir beraten
Sie gerne. 
Böhnhusener Weg 2; Eingang vom
Bäckerberg, Tel. 0 43 47-80 9089
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Es soll getestet und gespielt werden: unser jährlicher Spiele-
Abend präsentiert erneut viele neue Spiele zum Ausprobieren und
Austesten. Unser geschultes Spiel-Team stellt neue Spiele vor und
spielt sie an, um die Funktionen zu zeigen. Im Programm sind viele
bekannte Marken wie z.B.: HABA, Ravensburger, Kosmos, Amigo,
Zoch uvm.

Am 26.10. um 19 Uhr freuen
wir uns wieder auf einen
spaßigen und spielfreudigen
Abend mit Ihnen.

Ihr Spiele-Team von Renner Haus+Garten

Teilnahme mit Anmeldung. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 
5,- Euro wird beim Kauf eines Spieles (ab 20,- Euro) verrechnet.

Die neue Winterkollektion 
ist da und lädt zum Spazieren 
gehen, Wandern und Bummeln bei
jedem Wetter ein: winterwarm und wetterfest.
Rosenberg 22,  Tel. 0 43 47-9088 38, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr

www.nordwindundwetterfest.de 

traditioneller Spiele-Abend 

wieder am 26.10.11 ab 19 Uhr bei RENNER
Notfall-Tel. 0172-450 32 04

www.blumenwohlers.de Tel. 0 43 47/70 84 84

Kätnerskamp 29

Herzliche DEKO-IDEEN als Geschenk oder für Ihr Zuhause.
Adventsausstellung am 19./20. November

Blumen Wohlers, Ihr Floristik-Partner mit den guten Ideen.

Mo-Fr 7-18 Uhr, Sa 7-13.30 Uhr, So 9.30-12 Uhr
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Rutschige Laubberge, pfützennasse Radwege und

schlechte Sicht machen manche Fahrradtour zur Rutschpartie.

Machen Sie Ihr Fahrrad winterfest mit dem richtigen Equip-

ment von ihrem Fachmann.

Dorfstr. 42, Tel: 0 43 47 / 70 87 19, Fax: 70 87 39

Physiotherapie B.Dunkelmann

Kätnerskamp 4 · Telefon und Fax: 0 43 47-38 88 · www.Physiotherapie-Dunkelmann.de

Nordic Walking
aber richtig mit dem Walking-Profi Burkhard Dunkelmann
(Krankenkassen übernehmen einen Kostenanteil von 80%)

Massagen-Krankengymnastik-Akupressur-Lymphdrainage-Bobath Behandlung
Sportphysiotherapie-Wärmetherapie-Eisanwendungen-Fußreflexzonentherapie-KG-Gerät

med.Fußpflege-Qui Gong-Kinesio Taping-Cranio Sacrale Therapie



Trübe Herbsttage eignen sich gut zum Büffeln der Theorie und
zum Üben der schwierigen Strassenverhältnisse.

Wir bilden aus: Klasse A (Begrenzt und unbegrenzt), Klasse B 
Macht Euch doch im Internet schlau: www.fahrschule-grehl.de

Inh. Wolfgang Weber
Rosenberg 8, Flintbek oder Tel: 0431 / 73 19 45 

Leckeres für die Familienfeier zu Hause?

Unser Party-Service für bis zu 80 Personen bietet warme und
kalte Gerichte und auf Wunsch auch den Geschirrverleih.
Flintbeker Str.1 • 24220 Schönhorst • Tel. 0 43 47/37 38

Sie finden uns auch im Flieger-Café in Holtenau.
(Öffnungszeiten Mo, Mi-Sa 17-21 Uhr und So 11-21 Uhr)

www.stadtmagazin.com unter Gastro Guide Kiel

Kosmetikstudio

brigitta.reinicke@freenet.de

Birkenring 3 • 24220 Flintbek •  Tel. 04347- 89 00 22

Wintercheck jetzt nicht vergessen, dann kann die kalte Jahreszeit kommen.

Lichttest-Aktion am Sa. 8.10.11, 9.00 -13.00 Uhr
Boxenstopp-Termine: Fr. 14.10., Sa. 15.10. und Sa. 29.10.

(Bitte um Voranmeldung)
Dorfstraße 21, Tel: 0 4347 / 2700, Fax: 04347 / 4139

Notdienst-Tel. 2700

Herbst-Thema sind immer wieder die Elementarschadenversicherungen als

Ergänzung zur Hausrat-/Gebäudeversicherung. Sie hilft bei Schäden durch

Starkregen, Erdrutsch, Rückstau oder Schneedruck. Sprechen Sie mit uns

Bezirkskommissar   Thomas Wiggering e.K.
Am Ehrenmal 4, Flintbek, Tel. 043 47- 710 100, Fax 710 10 10

www.provinzial.de/flintbek flintbek@provinzial.de

Mo, Di, Do, Fr 9-12Uhr,
und 14.30-18.00 Uhr, 

Mi 9-12 Uhr, Sa 9-13 UhrIlona Schemborski

Herbstzeit - Bastelzeit Termine für Workshops:
Luminaria Lichttüten 5.10., Geschenkschachteln 10.10., Hutschachteln 12.10.,

bel. Bilder/Kugeln 24.10., Crea Pop Leuchtkugeln 26.10.,
Weihnachtskarten 2.11., Advendskalender 7.11., bel. Schneemann 9.11.,

Wunschworkshop 14.11., weihnachtliche Tischdeko 14.11., 
weihnachtliche Geschenkschachteln 28.11.;

Beginn immer um 18.30 Uhr, pro Kurs 6,50 € + Material.  Telefon 0 43 47-29 00
Dorfstraße 9, 24220 Flintbek, www.bastelkate-flintbek.de

Adventsausstellung am Sa. 19.11. (9-18 Uhr) und So. 20.11. (11-16 Uhr)

Sonnenbräune erhalten und auch ein wenig
auftanken? Wir beraten Sie bei den für Ihre
Haut passenden Einstellungen und wir haben

auch die geeigneten Pflegemittel für Sie da.
Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne.
Müllershörn 2, Tel. 04347- 99 99 295
Mo-Fr 12-20 Uhr, Sa u. So 11-20 Uhr

Inh.: Martina Hertel

www.sunny-beach-flintbek.de

Belebende Gesichtsbehandlungen

und entspannende Massagen 

vertreiben herbstlich graue Tage

und steigern das Wohlbefinden.

Termine nach Vereinbarung

Versicherungen 
rund ums Eigenheim

Aus persönlichen, gesundheitlichen Gründen schließe ich die
Bastelkate in der Dorfstraße in Flintbek Ende dieses Jahres.
So lohnt sich regelmäßig ein Blick, denn viele Angebote und
Rabatte warten auf Sie - auf Dekomaterialien, aber auch bei den
kommenden Advents- und weihnachtlichen Dekorationen. Ein
Besuch lohnt sich immer.

Bis sich die Bastel-Tore
aber endgültig schließen,
geht es noch kreativ 
weiter.
Die Workshops finden
weiterhin statt und bie-
ten Hilfestellung, Ideen
und Spaß beim gemein-
samen Basteln.

Ihre Ilona Schemborski

Die italienische Art
dem Herbst zu begeg-
nen: original italieni-
sche Köstlichkeiten
zum Genießen bei uns im Restaurant oder auch als Ausser-
Haus-Service für Ihre Feier zu Hause zaubern Sonne und Urlaub

in den Alltag. Ihr Schlemmer-Italiener ist täglich für Sie da.
Dorfstraße 2, Tel. 0 43 47 / 710 200, www.restaurant-la-perla.de

La Perla
Ristorante · Pizzeria

Äpfel & Kohl - gesunde Ernährung ist
kein Würfelspiel, sondern täglich frisch in
der Obst- und Gemüse-Theke. Genießen Sie auch die leckeren
Produkte aus unserer Salatbar. 

EDEKA neukauf Albrechtsen, Dorfstraße 14 · T 04347 / 33 12  · F 48 22

Wir sind er
st zufriede

n,

wenn Sie es sind
.

TERMINE Oktober/November
2.10. Erntedankfest

3.10. Tag der dt. Einheit
10.-22.10. Herbstferien SH

30.10. Ende der Sommerzeit
31.10. Reformationstag / Halloween

20.11. Totensonntag
27.11. erster Advent

die Bastelkate
schließt die Tore am 31. Dezember 2011
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Ein herzliches „Hallo“ an alle Leserinnen und Leser 

nach den großen Ferien und ein großes „Danke-

schön“ für die aufmunternden Worte und Gesten 

nach unserem letzten Bericht! 

Unsere Einrichtung wurde wie angekündigt wäh-

rend unserer Schließungszeit in einigen Bereichen 

schön renoviert. Auf den Fotos könnt ihr sehen, dass 

wir wieder fröhlich unseren Tag in der Kita  genießen.

Außerdem haben wir uns vergrößert. – Ja, ihr habt 

recht, wer unsere Kita kennt weiß, dass das schlecht 

möglich ist. Darum ist unsere neue Gruppe in die 

Schule gezogen. Dort können die Kinder jetzt seit 

dem ersten September mit Frau Koch und Frau 

Schwartje in einem extra zu einem Kindergarten-

raum umgebauten Klassenzimmer genauso wie bei 

uns spielen, toben, malen, basteln, feiern, singen 

und und und...

Herzlich willkommen bei uns und viel Spaß!

Seit Mitte August sind auch schon neue Kinder in 

den anderen Gruppen. Sie und ihre Eltern haben sich 

schon recht gut eingelebt. Auch euch und ihnen an 

dieser Stelle ein herzliches Willkommen. Wir freuen 

uns auf eine interessante gemeinsame Zeit.

Im September sind wir alle schon das zweite Mal 

im Wald gewesen. Das bereitet uns ganz großen 

Spaß. Eine Gruppe hat z.B. einen Baum gefunden, 

G H I H J K L M N H O P Q R S T H J K L MU S T V W T X Y Z H T X Y V M [ K \ V H J K L M ] H I J O M V H J K L M^ _ H V _ H ` J a ^ _ b b c S K L M d e S M O J X M J X P J H f [ ` T X ` g h K L S Y J X V J H V S M i H J K L Mj _ H Y J H T X ` V c S X S ` J c J X Mk l S X ` V P _ b b V M H J K \ T X ` J Xm n o p q r s s t u r q v w x y z y y { | } o s p ~ n u � � n } � � { z � z � � w { y w� � � � � � � � � � � � � � | r � � { z � z � � y � w �� � n � � n } � � o � � � ~ r � u r � � � n } � � { z � { y � w { z �� � � � � � � � �   � � � ¡ � ¢ £ � ¤ � � ¥ ¡ � � ¡ � � ¦ �
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aus dem sie eine Wippe bauen konnte. Eine an-

dere Gruppe hat aus unterschiedlich großen und 

dicken Ästen ein Tipi gebaut. Außerdem wurden 

ausgiebige Picknicks veranstaltet. Das war schon 

ganz schön spannend, denn wir haben auf 

einer Plane unter einem dichten Blätterdach 

gesessen. Der Regen und die Mücken konnten uns 

nichts anhaben. Wir sind schon ganz gespannt 

darauf, was wir bei unseren nächsten Besuchen 

noch so alles entdecken werden. Toll, dass 

unsere Eltern uns dort hinbringen und abholen 

können. Uns würde sonst bestimmt eine Menge 

entgehen. 

Jetzt freuen wir uns auf ein Laternenfest, das wir in 

diesem Jahr statt eines Laternenumzuges feiern wol-

len. Davon erzählen wir dann das nächste Mal.

Das war ś für dieses Mal – ein bisschen kürzer, aber 

trotzdem von Herzen einen fröhlichen Gruß an alle 

von den Kindern, Mitarbeiter/innen und der

Gemeindekita - Redaktion
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In den vergangenen Monaten ist im Kindergarten 

„Kleine Füße“ wieder viel passiert. Ein Highlight 

war mit Sicherheit der Besuch des ADAC. 

Denn hier durften die Kleinen nicht nur zeigen, was 

sie schon alles in Sachen Verkehrsregeln wissen, 

sondern sie lernten auch jede Menge. So brachte die 

Handpuppe „Adacus“ ihnen mit einem Lied bei, wie 

sie sich auf der Straße zu verhalten haben. Danach 

durften die Kleinen dann an einem mitgebrachten 

Zebrastreifen und einer Ampel zeigen, was sie be-

halten hatten. Dann noch ein paar Spiele rund um 

den Verkehr und fertig war die Übungsstunde. 

Doch das Beste kam dann für die Kinder noch: Eine 

Urkunde und ein Adacus-Aufkleber. Und das wurde 

von den Kids kräftig gefeiert!

Ein paar Wochen vorher haben die „Großen“ einen 

spannenden Ausflug gemacht. Sie waren nämlich 

bei der Einschulung als Zuschauer dabei, um sich 

schon einmal anzugucken, was sie denn so im 

nächsten Jahr erwartet.

Momentan haben die Kinder auch Besuch von zwei 

Praktikantinnen. Alena Janßon macht die Ausbildung 

zur sozialpädagogischen Assistenten und ist insge-

samt 10 Wochen an Bord. Lea Schmaljohann sogar 

ganze 5 Monate. Sie absolviert gerade die Erzieheraus-

bildung. Beide werden mit verschiedenen Projekten 

die „Kleinen Füße“ mit Sicherheit auf Trab halten.

Leider sind wir in Sachen musikalische Früherzie-

hung noch immer nicht fündig geworden. Wir su-

chen dringend jemanden, der in diesem Bereich fit 

ist und Lust hat, einmal in der Woche diesen Job bei 

uns zu übernehmen. Bei Interesse bitte Montag bis 

Freitag zwischen 7:30 und 13:30 in der Kita unter 

04347/7758 melden. 

Christof Tietjen 

Kleintransporte aller Art

Kurier- und Expressdienste

Kleinumzüge

Kattensaal 3    24220 Flintbek
Tel. 04347- 80 93 41    Mail: horst.doormann@web.de

Doorm
ann-Transporte

Ihr Partner wenn es schnell gehen soll
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Forst- und Gartenservice

– Jürgen Boska –

Barkauer Str. 11

24220 Schönhorst

Tel.: 0 43 47 / 71 16 27

Mobil: 01 73 / 615 54 48

Forstarbeiten

- Durchforstung

- Läuterung

- Kultursicherung

- Flächenräumung

- Zaunbau und -abbau
 Kulturzäune sowie 
 Weidenzäune

- Wertholz-Astung

- Baumfällung

Gartenarbeit 

- Rasen mähen

- Zaunbau

- Vertikutieren

- Schreddern

- Rückschnitt

- Hecken pflegen

  und -anpflanzung

– Verleihgeräte auf Anfrage –

– Verkauf von Kaminholz –

BBK 
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Liebe Flintbeker,

das neue Schuljahr hat begonnen und an der Schule 

am Eiderwald gibt es Neuigkeiten: Mein Name ist 

Lutz Friemann, ich bin der neue Schulleiter und 

habe die Nachfolge von Herrn Kock angetreten, der 

lange Jahre Rektor an der Flintbeker Schule war.

Zu meiner Person: Als ich 1990 mein Abitur machte, 

hatte ich noch nicht im Entferntesten daran gedacht, 

einmal Lehrer zu werden. Erst während meiner 

Wehrdienstzeit in Eckernförde, Flensburg und 

Glücksburg reifte dieser Gedanke. Verantwortlich 

dafür war vor allem meine große Schwester, die sich 

zu dieser Zeit bereits im Schuldienst befand und 

sich in ihrem Beruf äußerst wohl fühlte.

Also studierte ich in Kiel Deutsch, Erdkunde und 

Sport für das Lehramt an Grund- und Hauptschu-

len. Nach sechs Semestern machte ich mein erstes 

Staatsexamen. Ich wollte lieber schnell an die 

Schule und unterrichten, denn das machte mir viel 

mehr Spaß als zu studieren. Im Februar 1995 trat 

ich an der Theodor-Möller-Schule (Kiel-Elmschen-

hagen) in den Schuldienst ein, und zwar zunächst 

als Aushilfslehrkraft. Das zweite Staatsexamen 

folgte im Frühjahr 1997. Ich hatte das große Glück, 

an dieser Schule auch nach dem Referendariat blei-

ben zu können und bekam dort in den nächsten 

zwei Jahren befristete Verträge als angestellter Leh-

rer. An der TMS arbeitete ich schwerpunktmäßig 

in der Grundschule.

Ý Þ ß à á ß â ã ä å ß æ æ ç è æ è é æ è ç


